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Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

TSV Eintracht Eschau : TV Etwashausen II 
Samstag, 06.04.2024, 16:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des TV Etwashausen II

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TV Etwashausen II im Spiel der
Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV) beim TSV Eintracht Eschau beschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstagnachmittag mit 2
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:5 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Zwischenzeitlich konnten Brandenburg / Spielmann zwar
einen Satz für sich entscheiden, verloren die Partie gegen Herbert / Philipp aber trotzdem deutlich
mit 8:11, 10:12, 11:9, 2:11. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Röder / Lenz war für Herrmann /
Schmid letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach den ersten
Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 0:2 an den Tisch. Es war ein langes Spiel, bis Leon Brandenburg seine 2:3-Niederlage
gegen Christian Röder hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Beim 0:3 gegen Bastian
Herbert fand Kevin Spielmann von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Dann ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat.
Ohne Satzgewinn für Jonas Herrmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Timo Philipp.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Manuel Schmid beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Felix Lenz. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 0:6. Leon
Brandenburg hatte wenig später gegen Bastian Herbert bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Kevin Spielmann seinem Gegner
Christian Röder letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl
an Siegen von Spielmann bei 13, während er nun 17 Niederlagen seit Beginn der Serie zu
verzeichnen hat. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Jonas Herrmann das
Spiel, in das er auf dem Papier keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Felix Lenz abgab
und eine Niederlage kassierte. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 0:9.
Beim 0:3 gegen Timo Philipp fand Manuel Schmid von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Damit hat Philipp nun ein 13:5 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen zu verbuchen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von
10:0.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Eintracht Eschau nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV Bürgstadt 1885 am 13.04.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des TV Etwashausen II wird nach nun 12 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TTC Kist II am 13.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Eintracht Eschau

Doppel: Brandenburg / Spielmann 0:1, Herrmann / Schmid 0:1 
Einzel: L. Brandenburg 0:2, K. Spielmann 0:2, J. Herrmann 0:2, M. Schmid 0:2 
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 TV Etwashausen II
Doppel: Herbert / Philipp 1:0, Röder / Lenz 1:0 
Einzel: B. Herbert 2:0, C. Röder 2:0, F. Lenz 2:0, T. Philipp 2:0


